
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Seggenried nördl. von Heinrichswalde
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Vegetationseinheiten
Nachtschatten-Uferseggenried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12714

X

Dieses artenarme Nachtschatten-Uferseggenried befindet sich nördlich von Heinrichtswalde und ist in einem Ackersoll gelegen.
Die Trophie des Biotops ist eutroph, die Feuchtestufe sehr feucht und das Substrat ist Torf. Das Biotop ist nicht genutzt und nicht gefährdet.
Neben Ufersegge und Nachtschatten kommen auch Blutweiderich, Sumpfschwertlilie, Sumpf-Labkraut und Sumpfreitgras in dem Seggenried 
vor.
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Carex riparia

Solanum dulcamara

Calamagrostis canescens Cirsium arvense Galium palustre Iris pseudacorus
Lythrum salicaria Polygonum amphibium Urtica dioica


